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Italien & Wein: Das ist eine Liebe, die die Italiener bereits seit mehr als 3.000 Jahren zu pflegen 

wissen. Heute werden hier jährlich rund 60 Millionen Hektoliter Wein produziert – so viel wie in 

keinem anderen Land der Welt. Auch die Vielfalt der Rebsorten ist einzigartig: Heute werden etwa 

2.000 verschiedene in Italien gezählt.  

Nutzen Sie die Gelegenheit und tauchen Sie bei einer 10-tägigen Weinrundreise in einen 

bedeutenden Teil der italienischen Kultur ein. Bereisen Sie mit dem Auto drei der bedeutendsten 

Weinregionen des Landes und lassen Sie sich dabei auf eine unvergessliche Traumreise für 

Genießer entführen:  

Der Auftakt Ihrer Reise führt Sie nach Venetien: Aus dem Wein, der hier zwischen den Alpen und 

der Adria gedeiht, produziert Italien die meisten Liter Wein. Lassen Sie sich aber auch von den 

romantischen Landschaften und urbanen Perlen der Toskana gefangen nehmen und genießen Sie 

ein Glas Chianti oder Burnello di Montealcino. Zum Abschluss Ihrer Weinreise kehren Sie in dem 

kulinarischen Schatzkästchen Piemont ein, das mit weltberühmten Qualitätsweinen und 

verträumten Gemeinden wie Cossano Belbo besticht. 

1. Weinregion: Venetien 

Ort: Villalta di Gazzo Padovano 

3 Nächte im Hotel Villa Tacchi 

 

2. Weinregion: Toskana 

Ort: Buonconvento 

4 Nächte im Hotel Pieve a Salti  

 

3. Weinregion: Piemont 
Ort: Cossano Belbo 
2 Nächte im Hotel San Bovo



 

Station 1: Venetien – Wein von den Alpen bis zur Adria 

Zwischen den Alpen und der Adria gelegen, gilt Venetien als die ertragreichste Weinregion 

Italiens. Nirgendwo sonst im Land wird mehr Wein produziert als hier. Zu den bekanntesten Weinen 

gehören der weiße Soave und die roten Bardolino- und Valpolicella-Weine. Weltbekannt ist 

Venetien auch für seinen prickelnden Prosecco.  

Ihr Domozil in Venetien: Villalta 

Die erste Etappe Ihrer Italien-Weinreise führt Sie nach Villalta, in die Nähe der wunderschönen Stadt 

Vicenza. Lassen Sie sich von der idyllischen Umgebung des Hotels verzaubern und lernen Sie die 

romantische Stadt kennen. Bestaunen Sie die prunkvollen Bauten der Renaissance und tauchen 

Sie in die alte römische Geschichte ein. Besichtigen Sie das UNESCO-Welterbe-Theater von 

Palladio, das erste überdachte Theater Europas.  

 

Ihr Hotel: Best Western Hotel Plus Villa Tacchi 

 

Die Villa Tacchi ist ein altehrwürdiges Anwesen aus dem 17. Jahrhundert, das seinen 

herrschaftlichen Charme in die üppig grüne Gegend versprüht. Hier werden Sie die italienische 

Gastfreundschaft kennen- und lieben lernen. Genießen Sie die vielfältigen Freizeitmöglichkeiten, 

wie den Jacuzzi und den großen Außenpool. Die angenehme Atmosphäre im Hotel wird durch das 

freundliche Personal und das entzückende Restaurant „La Tavernetta“ in den ehemaligen 

Stallungen des Gebäudes noch unterstützt.  

 

Ihre Inklusivleistungen: 

 

• 3 Nächte im 4* Hotel Villa Tacchi 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• typisch venezianisches 3-Gang-Menü 

• Weinverkostung in einer Kellerei in der Nähe 

• Aperitif an der Hausbar 

• Freie Nutzung des Außenpools 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 



 

Ausflugstipp für Venetien: Was gibt es zu entdecken?  

Venedig  

Venedig gilt als die romantischste 

Stadt Europas. Maßgeblich 

bestimmt wird ihr Stadtbild durch 

den berühmten Canal Grande. Er 

schlängelt sich durch die gesamte 

Stadt, die auf mehr als 100 Inseln 

erbaut ist.  

 

Eine der schönsten Arten Venedig 

zu erkunden, ist daher eine Fahrt 

auf dem Kanal mit einer 

venezianischen Gondel. Wer 

Venedig besucht, wird schnell 

merken, dass die Lagunenstadt 

einem Museum im Freien 

gleichkommt.  

Verona – Romeo und Julia lassen grüßen 

Romantik pur – das ist Verona. Eine malerische Altstadt, 

barocke Häuserfronten und jahrtausendealte Geschichte 

bilden nur den Anfang. Charme und Anmut erwarten Sie hier 

hinter jeder Häuserecke. Also haben Sie stets Ihre Kamera 

im Anschlag! 

Eine der beliebtesten Attraktionen der Stadt ist die einmalige 

Arena von Verona. Der rote Kalksteinriese ziert das Stadtbild 

bereits seit dem 1. Jahrhundert. Die Römer erbauten die 

Arena damals (vermutlich) unter Kaiser Tiberius, sogar noch 

bevor das Kolosseum in Rom errichtet wurde.   

Heimat Shakespeares liebster Tragikhelden  

Jeder kennt die tragische Geschichte von Romeo und Julia – 

In Verona, der Heimat des Liebespaares, fühlen Sie sich 

den beiden so nah wie sonst nirgends auf der Welt. In der Via 

Cappello können Besucher noch heute das Haus der Julia 

besuchen, Ihren weltberühmten Balkon bewundern und um 

die Liebenden trauern.  

Im Innenhof ihres Hauses befindet sich zudem ein 

Bronzenachbau der Julia. Der Legende nach bringt es 

Glück, die Statue am Busen zu berühren und eine Botschaft 

an seine/n Liebste/n an der dahinterliegenden Wand zu 

hinterlassen. 

 



 

Station 2: Auf in die Toskana!  

Was kommt Ihnen als erstes in den Sinn, wenn Sie an die Toskana denken? Köstlicher Wein, 

Sonne und weite Hügellandschaften? Romantisch gewundene Sträßchen, die von aberhunderten 

Zypressenbäumen gesäumt sind? Sie haben absolut recht!  

 

Unvergessliche Highlights am Wegesrand  

Der Weg ist das Ziel. Von Villalta di Gazzo Padovano in Venetien bis zu Ihrem Domizil 

Buonconvento in der Toskana haben Sie gut 340 km Autofahrt durch eine der schönsten und 

verträumtesten Landschaften von ganz Europa vor sich – da bietet sich ein Zwischenstopp 

geradezu an, zum Beispiel in Bologna, das ca. mittig auf der Strecke liegt. 

 

Route 1: „Die Foodies-Tour“ | Venetien > Toskana über die Emilia Romagna 

Streckenlänge: 453 km | Dauer: ca. 4 h Fahrzeit 

Highlights: Emilia Romagna – Ferrara, Bologna 

 

 

 



 

Route 1: „Die Foodies-Tour“  

Emilia Romagna – Italiens Genussregion 

Die Region Emilia Romagna, nördlich der 

Toskana gelegen, ist ewige Heimat der 

herrlichsten Köstlichkeiten Italiens – aus einer 

unverfälschten Mischung aus Tradition und 

Innovation entsteht hier das Lebenselixier der 

Italiener: Il mangiare.  

Seit Jahrhunderten werden hier Tortellini gefüllt, 

Parmaschinken luftgetrocknet und Lambrusco-

Weine gepriesen. Der berühmte Parmesankäse 

bekommt hier seine Würze und der Balsamico-

Essig reift in ausgewählten Holzfässern zu 

seinem vollen Aroma heran.  Buon Appetito! 

Zu den wichtigsten urbanen Zentren der Region 

zählen Parma, Modena, Ferrara, Ravenna und 

Bologna. Ein Besuch einer dieser Städte gleicht 

dem Slalom durch eine Feinkostabteilung eines 

Luxus-Kaufhauses. Vor allem Bologna, die 

Hauptstadt dieser sinnlichen Region, ergattert 

zurecht den Titel des italienischen 

Genusszentrums. 

Bologna – Schmausen ohnegleichen 

Bologna ist vor allem eines: Vielfältig. Das zeigt 

sich bereits an den vielen Spitznamen, die die 

Stadt stolz trägt. Einer von ihnen ist „la grassa“ 

– die Fette. Denn Bologna ist Genusstempel 

ohnegleichen. Spezialitäten wie Tortellini oder 

Mortadella haben hier ihren Ursprung und lassen 

sich in allen erdenklichen Variationen verkosten.  

Darüber hinaus ist Bologna eine der schönsten 

Städte Italiens. Ihre Architektur ist kontrastreich, faszinierend und außergewöhnlich zugleich. 

Geprägt wird sie durch die unzähligen Geschlechtertürme und Arkadengänge. Letztere ziehen 

sich auf ganzen 40 km durch die Stadt und verbinden wunderschöne Plätze, Kirchen und Paläste 

miteinander – darunter die Piazza Maggiore, die Basilika San Petronio und die 2 schiefen Türme 

Torri Gentilizie.  

 

 

 



 
Ihr Domizil in der Toskana: Buonconvento 

Zielpunkt für die zweite Etappe Ihrer Weinreise durch Italien ist das wunderschöne Buonconvento, 

das etwa 30 km südlich von Siena liegt. Die Gemeinde gehört offiziell zu den schönsten Dörfern 

Italiens und wird auch als „mittelalterliches Juwel der Toskana“ bezeichnet.  

Grund dafür ist die historische Bausubstanz Buonconvento – große Teile der (Alt-)Stadt stammen 

aus dem 14. Jahrhundert und entführen Besucher in eine längst vergangene Zeit. Besonders 

sehenswert sind die vielen Palazzi und das Stadttor Porta Senese.  

Doch die Toskana ist noch viel mehr. Sie steht einerseits für facettenreiche Naturkulissen, die 

von wunderschönen Küsten bis hin zu bergigen Landstrichen reichen. Andererseits finden sich hier 

urbane Perlen wie Florenz und Pisa. Besucher erwarten unvergleichliche Weinlandschaften, in 

denen einige der berühmtesten italienischen Weine entstehen, darunter Chianti Classico und Vino 

Nobile di Montepulciano.  

Ihr Hotel: Das Landgut Fattoria Pieve Salti 

Einen besseren Ort, um einen authentischen Urlaub in der Toskana zu verbringen, gibt es kaum. 

Das charmante Landhaus Fattoria Pieve Salti ist in eine weite Hügellandschaft eingebettet und 

bietet Verwöhnprogramm für alle Sinne: Genießen Sie im Restaurant landestypische Gerichte der 

Senesischen Küche und entspannen Sie am Pool oder bei einer Massage. Verkosten Sie lokale 

Weine der Toskana und genießen Sie Wohnkomfort im ländlich-toskanischen Stil.  

 

 



 
Ihre Inklusivleistungen: 

 

• 4 Übernachtungen im 4* Hotel Fattoria Pieve a Salti 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• 4-Gang-Abendmenü im Restaurant „Caprili della Fattoria” 

• Weinverkostung von 3 Weinen aus Montalcino 

• Führung und anschließende Weinverkostung auf einem „Brunello“ Weingut 

• Willkommensgeschenk auf dem Zimmer 

• Freie Nutzung des Außenpools 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 

Ausflugstipp für die Toskana: Was gibt es zu entdecken?  

Florenz – Kunst, Geschichte & 

Wunder der Architektur  

Florenz gilt als die Hauptstadt der 

Toskana. Aber auch als Kunstmetropole 

der Superlative, als Stadt der Kirchen und 

Paläste sowie als Wirkungsstätte von 

Leonardo, Michelangelo und Galileo.  

 

Hier zeigt sich eine Kunstfertigkeit, die mit 

Worten kaum zu beschreiben ist. 

Bereits ein Spaziergang durch die Altstadt 

macht deutlich, welch überragende 

architektonische Leistungen und wie viel 

Geschichte diese Stadt bereithält.  

 

Die Kathedrale Santa Maria del Fiore ist das beste Beispiel dafür: Mit einer an Imposanz kaum zu 

übertreffenden Kuppel hebt sie sich stolz in den Florenzer Himmel und beeindruckt sowohl mit ihrer 

Größe als auch ihrer Schönheit. Ebenso bemerkenswert sind der einzigartige Ponte Vecchio, die 

Piazzale Michelangelo und der Obst- und Gemüsemarkt in San Lorenzo oder Sant Ambrogio. 

Siena – ein urbanes Schatzkästchen  

Wer Siena besucht, taucht in ein einzigartiges Flair aus mittelalterlichem Zeugnis und dolce vita ein. 

Besonders deutlich wird das in der Altstadt. Sie gehört zum UNESCO Weltkulturerbe und pulsiert 

vor allem rund um den berühmten Campo-Platz. Hier befindet sich der Dom von Siena. Er ist ein 

architektonisches Meisterwerk aus schwarzem sowie weißem Marmor.  

 

 

 

 

 



 

Station 3: Das Piemont – Weinkultur und Traditionsküche 

Weiter geht es in Richtung Norden: Dritte und letzte Station Ihrer Weinreise ist das Piemont. Der 

italienische Name „Piemonte“ leitet sich aus dem Lateinischen „ad pedem montium“ ab: „Am Fuß 

der Berge“. Denn tatsächlich befindet sich das Piemont am Fuße der Alpen. 

 

Von der Toskana bis ins Piemont – eine Reise, die sich lohnt! 

Die zweite und letzte Tour auf Ihrer Weinreise ist gleichzeitig die längste: Von Ihrem Domizil in 

Buonconvento in der Toskana nach Cossano Belbo im Piemont sind es rund 500 km. Nehmen Sie 

sich also ruhig Zeit für die Route und planen Sie ein paar Pausen ein. Wie gut, dass sich dafür die 

sehenswerte Westküste der Toskana und die Region Ligurien mehr als anbieten! 

 

Route 2: „Sights of the Coast“ | Toskana > Piemont über West-Toskana und Ligurien 

Streckenlänge: 507 km | Dauer: ca. 5:45 h Fahrzeit 

Highlights: Westküste der Toskana – Livorno & Pisa; Ligurien – Cinque Terre & Genua 

 

 

  



 

Route 2: „Sights of the Coast“ 

Westküste Toskana & Ligurien – Die schönsten Schätze  

Livorno – Meeresfrüchte und malerische Aussicht 

Die Hafenstadt in der Toskana ist ein beliebter Haltepunkt für Kreuzfahrtschiffe, deren Gäste dann 

häufig mit dem Bus direkt weiter nach Pisa düsen. Doch Livorno selbst kann durchaus mehr: Hier 

gibt es köstliche Meeresfrüchte zu probieren und Festungen aus der Renaissance sowie einen 

modernen Hafen zu bewundern. Einen Besuch wert ist auch die wunderschöne Terrazza Mascagni 

mit ihren schwarz-weißen Fliesen, die an das Muster eines Schachbretts erinnern. Von hier aus 

lässt sich ein atemberaubender Blick auf die im Meer versinkende Abendsonne genießen. Doch 

auch eine Bootsfahrt durch die Kanäle von „Klein Venedig“ oder ein Besuch des Wallfahrtsorts 

Santuario di Montenero lohnen sich jederzeit. 

Pisa – Selfie mit dem schiefen Turm 

Wer kennt ihn nicht? Der schiefe Turm von Pisa ist das berühmteste geneigte Gebäude der Welt. 

Schief ist er bereits seit seiner Errichtung vor mittlerweile über 800 Jahren, als der weiche 

Lehmboden dem Gewicht des Turms nicht standhalten konnte. Lassen Sie sich in Pisa das 

obligatorische Erinnerungsfoto vor dem Wahrzeichen der Stadt nicht entgehen, das mittlerweile zum 

UNESCO Weltkulturerbe gehört. Schon gewusst? Pisa ist nicht nur Heimat des schiefen Turms, 

sondern auch Geburtsstadt des weltberühmten Physikers, Mathematikers und Astronoms Galileo 

Galilei. Es heißt, dieser habe bei Fallversuchen vom Turm die Fallgesetze entdeckt.  

Genua – Auf den Spuren des alten Italiens  

Die Hauptstadt Liguriens strotzt nur so von ereignisreicher Geschichte, die noch heute an jeder 

Straßenecke deutlich erkennbar ist. Neben zahlreichen wunderschönen Piazze und Palazzi aus 

dem barocken Zeitalter finden Sie hier die zweitgrößte Altstadt Europas – nur Rom kann mit einer 

noch größeren Altstadt aufwarten. Lassen Sie sich in den engen Gässchen treiben und statten Sie 

einer der prachtvollen Kirchen einen Besuch ab. 

In Genua erblickte der sagenumwobene Entdecker 

Christopher Columbus das Licht der Welt. Er nannte 

die Stadt seine Heimat, bis er Ende des 14. Jahrhunderts 

auf seiner Reise nach Indien zufällig auf dem 

amerikanischen Kontinent landete. Sein (vermeintliches) 

Geburtshaus ist heute in renovierter Form in der Stadt zu 

bestaunen. 

Cinque Terre 

Die Region Cinque Terre (deutsch für „fünf Ortschaften“) 

umfasst fünf idyllische, verträumte Fischerdörfchen an 

der Steilküste Liguriens. Die Ortschaften bestechen 

allesamt mit ihren freundlich-pastellbunten Häusern, die abends bei Beleuchtung für ein herrlich 

romantisches Ambiente sorgen. Wandern Sie an einer der schönsten Küstenregionen weltweit 

entlang und lassen Sie sich vom Charme der fünf Ortschaften und ihrer Bewohner verzaubern. 

Monterosso al Mare, der größte und wohl touristischste Ort der „Qinque Terre“, hat als einziges der 

fünf Dörfer auch einen Sandstrand. 



 
Einen besseren Abschluss für eine Weinreise durch Italien kann es kaum geben. Das Piemont ist 

unbestritten eine der bedeutendsten Weinbauregionen der Welt. Von drei Seiten umgeben die 

Region majestätische Berge und sanfte Hügellandschaften und so bietet das Piemont beste 

klimatische Bedingungen und fruchtbarste Böden.  

Hier gedeiht z. B. die einheimische Rebsorte Nebbiolo, aus denen Barolo- und Barbaresco-Weine 

hergestellt werden. Sie gehören zu den besten und edelsten Weinen der Welt. Das Piemont ist 

ebenfalls für seine edlen Trüffel, Kirschen (Piemontkirsche) und Haselnüsse berühmt. 

 

Ihr Domizil im Piemont: Cossano Belbo 

 

Die verträumte Gemeinde Cossano Belbo mit nur 968 

Einwohnern liegt etwa 60 km südöstlich von Turin und ist die 

Heimat des Dolcetto d’Alba, eines Rotweins mit D.O.C-Status 

(Denominazione di Origine Controllata e Garantita). Dieser Status 

wird nur an die reinsten und besten Weine Italiens vergeben. Es 

handelt sich dabei um eine staatlich kontrollierte 

Herkunftsbezeichnung, die an den Hälsen der Weinflaschen 

deutlich sichtbar mit einer Banderole angezeigt wird. 

 

Doch nicht nur der Dolcetto d’Alba wird hier angebaut: Die 

Rebsorten Spätburgunder und Chardonnay werden zum 

Schaumwein Alta Langa verarbeitet, und auch Asti Spumante  

sowie Moscato d’Asti haben hier ihren Ursprung. 

 

 

D.O.C.-Auszeichnung: 

für italienische Weine mit 

bestimmtem Ursprung 

 

D.O.C.G.-Auszeichnung  

für italienische Weine mit 

bestimmtem Ursprung  

und Garantie  



 
Die Landschaft in Piemont und gerade in dem Dorf Cossano Belbo ist wunderbar vielfältig: Üppige 

Waldflächen wechseln sich mit steilen Weinbergen und traditionsreichen Kapellen ab. Entspannen 

Sie im Grünen, kosten Sie die schmackhaften Weine und entdecken Sie in der Umgebung Städte 

wie Turin und Alessandria. Cossano Belbo ist perfekte Ort für ein paar ruhige Tage während Ihrer 

Weinreise! 

 

Ihr Hotel: Agriturismo San Bovo 

 

Ihre letzten drei Nächte verbringen Sie im gemütlichen und 

gleichzeitig stylischen Landgut Agriturismo San Bovo. Das Hotel-

Team macht es sich jeden Tag zur Aufgabe, Ihren Aufenthalt so 

angenehm wie möglich zu gestalten. Freuen Sie sich auf eine 

allseits entspannte Stimmung und traditionell eingerichtete Zimmer 

mit topmodernem Flair.  

 

In der Küche des Guts werden klassische Gerichte aus der Region 

mit viel Liebe zubereitet. Erleben Sie ein Stück authentisches 

Italien und schlemmen Sie sich durch die Köstlichkeiten das 

Piemont – Käse, Trüffel und Schokolade werden nur noch durch 

die wunderbaren Weine übertroffen. 

 

 

 

Ihre Inklusivleistungen: 

 

• 2 Übernachtungen im Agriturismo San Bovo 

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• köstliches 3-Gang-Wahlmenü im Hotelrestaurant 

• Weinverkostung von einem typischen Weingut der Region 

• Freie Nutzung der hoteleigenen Schwimmbäder (falls vorhanden – saisonbedingt) 

• Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 

Ausflugstipp für das Piemont: Was gibt es zu entdecken?  

 

Alessandria – aufregende Sehenswürdigkeiten und mediterranes Flair 

Umgeben von den Hügeln der Regionen Montferrat und Tortonese mit ihren ausgedehnten 

Weinhängen liegt Alessandria. Das idyllische Umland ist von der malerischen mediterranen 

Landschaft geprägt und zeigt sich von seiner ursprünglichen Seite.  

 

Das Herz von Alessandria liegt in der Fußgängerzone zwischen der Piazza della Libertà und den 

Ufern des Tanaro. Auf den zahlreichen Plätzen können Sie die historische Atmosphäre der Stadt 

aufnehmen, die mittelalterlichen Bauwerke bestaunen und bei gutem Essen und köstlichem Wein 

entspannen.  

 

 

 



 
Alba – Wein, Trüffel und Jugendstil 

Alba ist die Hauptstadt des ‚weißen Goldes der Langhe‘ – den Trüffeln. Umgeben von den grünen 

Weinbergen der Anbaugebiete Barolo, Barbaresco und Roero, begeistert Alba mit einer 

wunderschönen Altstadt. Ihre vielen kleinen Gässchen säumen zahlreiche mittelalterliche Türme, 

auch Geschlechtertürme genannt.  

 

Hoch hinaus geht es auch in der Kirche San Giuseppe: Von ihrem 35 m hohen Turm haben Sie 

einen fantastischen Blick auf das Piemont. Wer hingegen auf der Suche nach Mitbringseln ist, 

schlendert auf der Via Vittorio Emanuele eine Runde. Zwischen Renaissance- und 

Jugendstilgebäuden finden Sie hier zahlreiche Delikatessen und andere Souvenirs. 

 

 

Turin – das Herzstück des Piemonts 

In den Gassen Turins weht der Wind altertümlicher Eleganz, die sich mit modernem urbanem Leben 

zu einem ganz besonderen Flair vereint. Ragen im Hintergrund die Alpen in den Himmel, sticht in 

Turin vor allem ein Bauwerk ins Auge: Die Mole Antonelliana – ein architektonisches Meisterwerk, 

dessen 160 m hoher Turm alle Blicke auf sich zieht.  

 

Von seiner Aussichtsplattform genießen Sie einen einzigartigen Ausblick auf die gesamte Stadt. Ein 

Besuch in der historischen Altstadt rund um den Königspalast und dem Turiner Dom sind 

ebenfalls Pflicht bei einem Besuch in der Stadt.  

 

 



 

Auf einen Blick: 

 

In Venetien: 

• 3 Übernachtungen im 4* Hotel Villa Tacchi mit: 

o Täglich reichhaltigem Frühstücksbuffet 

o typisch venezianischem 3-Gang-Menü am Abend 

o Aperitif an der Hausbar 

o Weinverkostung in einer Kellerei in der Nähe  

o Freie Nutzung des Außenpools 

o Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 

In der Toskana: 

• 4 Übernachtungen im 4* Hotel Fattoria Pieve a Salti mit: 

o Täglich reichhaltigem Frühstücksbuffet 

o 4-Gang-Abendmenü im Hotelrestaurant „Caprili della Fattoria” 

o Weinverkostung von 3 Weinen aus Montalcino vor dem Abendessen 

o Führung mit anschließender Weinverkostung auf einem „Brunello“ Weingut 

o Willkommensgeschenk auf dem Zimmer 

o Freie Nutzung des Außenpools 

o Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 

In Piemont: 

• 2 Übernachtungen im 4* Agriturismo San Bovo mit: 

o Täglich reichhaltigem Frühstücksbuffet 

o 3-Gang-Wahlmenü am Abend 

o Weinverkostung von einem typischen Weingut der Region 

o Freie Nutzung der hoteleigenen Schwimmbäder (falls vorhanden – saisonbedingt) 

o Parkplatz (nach Verfügbarkeit) 

 


